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Diese Bildergeschichte mit der Dar-
Stellung einer Säulimetzgete auf dem
Lande hat zwei grundlegende Deu-
tungen:
Eine davon sieht man. Die zweite je-
doch ist eine Darstellung von All-
tags-Typen, die hier in ganz reiner
Form vorzufinden sind. Der eine ist
der Metzger, der schlägt und sticht;
der Tatmensch schlechthin. Der
zweite ist der Helfer. Er steuert das
Schwein in die richtige Lage und
fängt das Blut mit der Pfanne auf.
Wenn man ihn fragen würde, ob er in
der Lage sei, ein Schwein zu töten,
würde er entrüstet mit einem Nein
antworten. Der dritte Typ ist das
Schwein. Es hat überhaupt keine
echte Chance gegenüber den beiden
anderen. Es kann nur quietschen -
laut und grell zwar-im übrigen aber
ist es vollkommen wehrlos.

Fritz Breiter
fr/'fz fire/fer
Sagrac/rersfrasse 77
45 73 Langencfo/f

Geboren am 15.11.1939 in Innsbruck.
Seit 1960 in Langendorf recht vielsei-
tig tätig. Familie, Kinder, eins zwei
drei vier. Zeichnungen, Malerei, Be-
schäftigung mit der Farbe, dem Men-
sehen und seiner Umgebung. Versu-
che in der Darstellung von Situatio-
nen, die man im Grunde genommen
gar nicht bildnerisch erfassen kann.
Zwischendurch Ausstellungen, Poli-
tik. Reisen, Lernen, Fakten sammeln
und dann wieder wie oben.

Oer 7bc7 c7es e/nfac/ren /.ancfsc/rwe/-
A76S.

f/he ß//c/e/-gresc/;/c/7fe. Oe/ auf Z.e/n-
wa/?c7, 7973

15


	Fritz Breiter

